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Konſervative Umſturzpläne

Die ermattete im Sterben liegende Landtagsſeſſion kann
noch ſehr intereſſant werden Die Vereinsrechtsnovelle deren
Einbringung ſicher iſt wird alle Leidenſchaften der Konſer
vativen entflammen Die beiden konſervativen Gruppen ſehen
den Augenblick gekommen wo ſie erneut den Hebel anſetzen
können um das ihnen verhaßte Syſtem des Fürſten Hohenlohe
aus den Angeln zu heben Die Sache verläuft wenigſtens in
ihren Anfangsſtadien merkwürdig ähnlich der Geſchichte des
Umſturzgeſetzes von 1894 Wir wollen hoffen daß auch der
Ausgang derſelbe ſein wird nämlich eine abermalige Abweiſung
der konſervativen Manöver die unter dem Deckmantel des
Kampfes für Religion Sitte und Ordnung nur eine liebe
dieneriſche Politik der Selbſtſucht betreiben und durch den
Sturz des jetzigen Reichskanzlers und Miniſterpräſidenten den
Weg für einen Mann ihrer Mache ebnen wollen Die Konfer
vativen erklären mit geſchickt geſpielter Entrüſtung daß das
Vereins und Verſammlungsrecht von Grund aus umgeſtaltet
werden müſſe daß es nicht genüge nur den S 8 aufzuheben
daß es auch noch lange nicht genügen würde nur die Theil
nahme von Minderjährigen an politiſchen Verſammlungen zu
verbieten Sie wollen mehr nämlich ein richtiges preußiſches
Umſturzgeſetz nach dem Muſter des im Reichstag zu Bodengefallenen Ja ſie wollen eigentlich noch etwas Hchmmeres

nämlich ein ausgeſprochenes Speztalgeſetz gegen die Sozial
demokratie womit ſich ſo nebenbei eine ſpecielle Anwendung
gegen die polniſche Propaganda verbinden ließe Kein Zweifel
de Herr v d Recke den Wünſchen der Konſervativen ſehr
weit mit ſeinem Entwurfe entgegen gekommen war
Kreuzztg ſelber berichtet daß der Miniſter des Jnnern mit

den konſervativen und den nationalliberalen Führern über
ſeinen Entwurf berathen und dabei mitgetheilt habe es ſolle
in der Vorlage die Auflöſung ſtagtsgefährlicher
Verſammlungen und Vereine für zuläſſig erklärt
werden Eine geradezu unerhörte Vollmacht Ein Meiſterſtück
lapidarſter Kürze im Abthun von politiſchen Gegnern Dieſe
Recke ſche Vorlage wollte ſich garnicht mehr darum bemühen
Gründe für ihren furchtbaren Jnhalt beizubringen ſie ging
gar nicht mehr darauf aus ſich ſelbſtretteriſch aufzuſpielen
ſondern ein Diktaturparagraph von der Schärfe eines Richt
ſchwertes ſollte Ruhe im Lande ſchaffen und jede unbequeme
Partei von der Oberfläche verſchwinden machen wobei Herr
v d Recke nur die Antwort auf die Frage ſchuldig blieb und
bleibt und ewig bleiben wird ob er wirklich glaubt daß die
alſo bekämpften Feinde ihm den Gefallen thun werden nicht
bloß an der Oberfläche ſondern auch in Wahrheit mit allem
ihrem Fleiſch und Blut zu verduften Das Vorhaben war
um ſo geſährlicher als eine derartige in die Hand eines eifrigen
Polizeiminiſters gelegte Gewalt ſchwerlich vor Parteien Halt
gemacht hätte die zwar nicht als Umſturzparteien direkt
angeſprochen werden können die aber einem ebenſo dreiſten wie
goktesfürchtigen Miniſter des Jnnern unter Umſtänden noch
unbequem ſind

Verſchiedene ſehr ſelbſtverſtändliche Dinge die ſich an die
wunderſame Enthüllung des Planes des Herrn von der Recke

eknüpft haben brauchen nur eben weil ſie ſelbſtverſtändlichſund in Kürze erwähnt zu werden Dahin gehört die runde

und nette Ablehnung der liebenswürdigen Abſicht durch die be
fragten Nationalliberalen Dahin gehört weiter die runde und
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nette Zuſtimmung der Konſervativen die ſich allerdings eine
beſſere Gelegenheit um dem Fürſten Hohenlohe und daneben
dem Freiherrn v Marſchall Schwierigkeiten zu bereiten kaumausſinnen konnten Dahin gehört endlich daß Fürſt Hohenlohe

und natürlich auch die Herren v Bötticher und v Marſchall
energiſch Front gegen die unmögliche Vorlage machten Wir
erklären das für ſelbſtverſtändlich weil dieſe Männer ſie mögen
ſo konſervativ ſein wie ſie wollen doch Einſicht genug beſitzen
um auch ihrerſeits ſofort erkannt zu haben daß die erſten
Opfer einer derartigen Vereinsrechts Reform ſie ſelbſt hätten
ſein müſſen Sollte ſich dieſer und jener darüber wundern
daß Herr v Miquel in nicht unglaubhafter Weiſe als Befür
worter des Recke ſchen Entwurfes genannt worden iſt ſo müſſen
wir bekennen daß wir unſererſeits dieſe Verwunderung nicht
theilen Es gehört zum Ganzen daß der d Finanzminiſter
immer da zu finden iſt was das agrariſch konſervative Herz

n in Miniſtern ſei es in Volksvertretern am lauteſten
opft

Was wird jetzt geſchehen Die Vorlage wird ganz beſtimmt
nicht das enthalten was ſie nach der Abſicht des Miniſters des
Jnnern enthalten ſollte Wenn es die Konſervativen ohne
Falſch meinten ſo brauchten ſie die Aufhebung des petrifizirten
S 8 darum nicht abzulehnen weil ihre weitergehenden Wünſche
nicht mit berückſichtigt werden Die Unmöglichkeit für ſie dieſe
weitergehenden Forderungen im Stile des erwähnten Para
graphen der Recke ſchen Ausarbeitung jetzt zu verwirklichen iſt
ſo offenbar daß es ihnen genügen könnte ein unſertwegen noch
ſo lautes und lärmendes Bekenntniß abzulegen während ſie im
übrigen die auch ihnen genehme Aufhebung des Verbots des
Jnverbindungtretens politiſcher Vereine gut heißen Aber die

erren meinen es keineswegs ohne Falſch und darum wollen
ſie die Vorlage ſtürzen Mit einer Offenheit die wegen ihrer
Ziele zu verdächtig iſt um unklug genannt zu werden kündigen
die Konſervativen in beiden Lagern an daß die im Staats
miniſterium gefallenen Beſtimmungen des Recke ſchen Entwurfs
als Anträge wieder aufgenommen werden ſollen und daß wenn
das Vorhaben ſcheitert darüber auch die Hohenlohe ſche No
velle zu Fall kommen ſoll Werden die Konſervattven im Ab
geordnetenhauſe überſtimmt woran ſie ja nicht zweifeln werden
ſo muß das Herrenhaus heran und ſeinerſeits die vom Ab
geordnetenhauſe angenommene Vorlage verwerfen
Was die Kreuzztg uns verräth iſt nach unſerer Kenntniß

der Dinge ſehr ernſt zu nehmen und nicht blos die Meinungs
änßerung eines Flügels der Rechten ſondern die Taktik der
Führer ohne Ausnahme wird uns hier enthüllt Jn drohen
dem Tone wird die Regierung vor der weiteren Entwickelung
der Angelegenheit gewarnt Heuchleriſcher Weiſe wird es gerade
in ihrem Jntereſſe beklagt wenn man aus der Milderung der
Vorlage entnehmen würde daß die Regierung alſo der be
rufene Wächter der Ordnung aus Rückſicht auf die Mehrheits
parteien des Reichstags im Kampfe gegen den Umſturz äußer
lich neutral bleibt und die Führung einer parlamentariſchen
Partei überlaſſen will Nach oben hin direkt ins Schloß
hinein iſt die Belehrung gerichtet die Geſchichte zeige daß
man mit einer derartigen Haltung keine Politik treibt wie die
die Preußen groß und mächtig gemacht hat

Mit ſolchen Vorhaltungen ebenfalls geſtützt auf den
Miniſter des Junern damals hieß er Graf Botho zu Enulen
burg wurde im Herbſt 1894 Graf Caprivi in die Klemme
getrieben in der er durch die Ausarbeitung eines Umſturz
geſetzes zu Grunde gehen mußte Die edelmüthige Abſicht iſt
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diesmal gegenüber dem dritten Reichskanzler und Miniſter
präſidenten im Anfang mißlungen aber man ſieht daß die
Konſervativen das Spiel noch nicht verloren geben Wer mit
den konſervativen Herren ſpricht oder ſonſtwie erfährt wie es
in ihren grollenden Herzen ausſieht der weiß daß das Nach
laſſen der agrardemägogtſchen i in den Parlamenten
das Zurückziehen des Antrags Kanitz ſodann auf der anderen
Seite das Entgegenkommen der Regierung beim Börſenreform
geſetz und bei der Gewährnng einer ganzen Reihe von
ſogenannten kleinen Mitteln nicht das geringſte an der
untilgharen und Feindſchaft der Partei rnHohenlohe Marſchall und Bötticher geändert hat Dieſe
Männer ſollen fort von ihrem Platze und jede Waffe zu
dieſem Zweck wird gebraucht Es iſt ja im Augenblick keine
allzu größe Gefahr dabei So beklagenswerth es wäre wenn
die Vereinsrechtsnovelle mit irgend welchen Beſtimmungen über
die bloße Aufhebung des S 8 hinaus bepackt würde fo braucht
man nicht zu fürchten daß die konſervativen Forderungen
durchgehen und wenn darüber die Novelle für jetzt ſcheitern
ſollte ſo wäre das immer noch beſſer als wenn ſie verſchlechtert
würde Aber wohin wir nach dem Begehren der Konſervativen
treiben ſollen das zu ſehen iſt jedenfalls nützlich

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 Mai Die beiden neuen Garniſonkirchen in der
Haſenhaide wurden heute vormittag unter Theilnahme des
Kaiſers und der Kaiſerin des Prinzen und der Prinzeſſin
Friedrich Leopold der in Berlin anweſenden Prinzen und des
Oberhofmarſchalls Grafen Enulenburg des Chefs des Civil
kabinets von Lucanus zahlreicher Generale und Admirale und
des Oberbürgermeiſters Zelle feierlich eingeweiht Jn der
evangeliſchen Garniſonkirche vollzog Feldpropſt Richter den
Weiheakt in der katholiſchen Feldpropſt Aßmann

Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben ſich heute nach
mittag 5 Uhr von der Wildparkſtation aus nach Schloß
Urville morgen um 5 Uhr erfolgt die Ankunft in Kurzel
woſelbſt das Kaiſerpaar den Gottesdienſt beſuchen wird Von
dort aus begeben ſich dieſelben zu Wagen nach Urville

Die münchener Allg Ztg meldet aus Würzburg daß
am 31 Auguſt die Kaiſerin der Kronprinz die Könige von
Sachſen und Württemberg die Großherzöge von Baden und
Heſſen zu den großen Paraden dort eintreffen und in der
Reſidenz abſteigen werden

Parlamentariſches

Berlin 8 Mai Der Reichstag beendete heute die
dritte Leſung des Auswanderungsgeſetzes Abg Metzger
vermißt die Beſtimmungen über genügende Bemannung und
kündigt einen entſprechenden Antrag an 8 2 des Geſetzes
wird nach kurzer Debatte entſprechend dem Beſchluſſe der zweiten
Leſung angenommen ebenſo die Paragraphen bis 33 unverändert
Bei s 34 beantragt Abg Metzger einen Zuſatz wonach die
Unternehmer für gehörige Bemannung der Auswandererſchiffe
ſorgen müſſen Unterſtaatsſekretär Rothe bekämpft den An
trag Nach Ablehnung des Antrages Metzger werden die Para
graphen bis 48 angenommen wonach wegen Verleitung einer
Frauensperſon zur Auswanderung zu unſittlichen Zwecken
bis zu fünf Jahren Zuchthaus anſtatt zehn Jahren in zweiter
Leſung und bei mildernden Umſtänden neben Gefängniß auf
Geldſtrafe bis 6000 M erkannt werden kann Bei dem letzten
Paragraphen betr Jnkrafttreten des Geſetzes bezweifelt Abg

Nachdruck verboten

Wandernngen durch die Leipziger Ausſtellung
I

Wo alles ſeine Ausſtellung hat kann Leipzig allein natürlich
nicht ohne Ausſtellung ſein Seit Jahren ſchon arbeitet man
in unſerer Nachbarſtadt darauf hin in dieſem Jahre iſt es
endlich Wirklichkeit geworden und überall verkündet das Plakat
mit dem chokoladefarbenen Jüngling und den goldenen Aepfeln
daß am Pleißenſtrand die Sächſiſch Thüringiſche Gewerbe
ausſtellung des Beſuches der Gäſte harrt Ob dieſer Beſuch
ſo r ſein wird daß die Leipziger dem Schickſal ſo
ziemlich aller Ausſtellungsſtädte dem Rachen des Ungeheuers

efizit entgehen wer will das jetzt ſchon ſagen Es reden ſo
viel Faktoren dabei mit daß das Prophezeien eine riskante
Sache iſt Wenigſtens hat man in Leipzig ſelber die beſten
Hoffnungen und der Spezialpatriotismus innerhalb der grün
weißen Grenzpfähle wird das ſeine dazu thun dieſe Hoffnungen
nicht zu Schanden werden zu laſſen

Das eine muß man jedenfalls ſagen und es drängt ſich dem
Beſucher gleich bei der erſten Wanderung auf ſchöner als das
Plakat iſt die Ausſtellung ſicher Vor allen Dingen hat
man für ſie ein Terrain ausfindig gemacht das erſtens ſehr
bequem zugängich und zweitens nicht arm an landſchaftlichen
Reizen iſt Der Fluthkanal der mitten hindurchzieht belebt
wie alles Waſſer die Landſchaft und Gehölz umgiebt ſie im
weiten Halbkreis das einen prächtigen Hindergrund für all dieweißen Mauern und kecken Thürme aller Stilerten abgeben

muß wenn es erſt im dichten Schmuck grünen Laubes prangen
wird Man ahnt s ſchon jetzt wo die Aeſte der alten Eichen
noch ſchwarz und eckig ſich in die Höhe und Weite ſtrecken
Der Weg zur Ausſtellung iſt für den Hallenſer der anf dem
Magdeburger Bahnhof ankommt und nicht mit der Straßen
bahn oder der Droſchke fahren will leicht zu finden Entweder
ſchlägt man ſich gleich rechts und ſchlendert durch die ſchönen
Anlagen am alten Theater vorbei oder man geht am neuen
Theaker und am Panorama vorüber und wendet ſich dann
rechts durch die ſtattliche Karl Tauchnitzſtraße vorüber am
Reichsgericht dem die Ausſtellung hoffentlich nichts zu thun

geben wird Da ſieht man ſchon von weitem die weißen
ſchlanken Obelisken und die bunten flatternden Fahnen auf
hohen Maſten die das mächtige Ausſtellungsportal mit ſeinen
zahlreichen Ein und Ausgängen darunter auch einer
ſpeziell für Radfahrer würdig zieren

Treten wir ein ſo ſtehen wir auf einem weiten mit gärt
ueriſchen Anlagen ſchön geſchmückten Platze Vor uns zieht
ſich die impoſante Hauptſtraße König Albert Allee genannt
ſchnurgerade auf das Hauptgebäude deſſen breite Fagade den
Blick abſchließt Links ſteht mit weißen Wänden geheimnißvoll
umgeben der Komplex der Deutſch Oſt afrikaniſchen
Separatausſtellung aus der heiſerer Geſang und das
Getön exotiſcher Jnſtrumente bei denen es mehr auf Tonſtörke
als auf Wohllaut ankommt an unſere Ohren dringt Rechts
erhebt ſich altersgrau mit zackigen Giebeln und Butzenſcheiben
fenſtern Alt Leipzig die getreue Nachbildung des alten
Leipziger Meßviertels mit Auerbach s Keller und allen möglichen
Schänken und Verkanfsſtänden wo martialiſches Kriegsvolk am
Thore ſitzt und allerlei Männlein und Weiblein in bunter
mittelalterlicher Tracht ihr Weſen treiben Daran vorüber
Wehr die elektriſche Rundbahn ins Ausſtellungsgebäude hinein

ir ſchreiten weiter und kommen zur Gartenbau Aus
ſtellung wo ein bunter Flor von Blumen und Gewächſen
unſer Auge entzückt und ſüßer Wohlgeruch weich und faſt be
täubend uns umſchmeichelt Raſch ein Sträußchen von einem
der Blumenmädchen erſtanden einen Blick auf das Tropen
diorama mit plaſtiſchem Vordergrunde geworfen das Profeſſor
Göhring in Leipzig gemalt hat und dann weiter vorüber
an dem weißen gekuppelten Gebäude in dem die Kunſt
ausſtellung ſich befindet vorüber an dem vornehmen Bau
der Textilhalle der wie die meiſten anderen Ausſtellungs
bauten anf Pfahlroſten ſteht der langgeſtreckten in Eiſen
konſtrnktion ausgeführten Halle für Landwirthſchaft
Sport und Hygiene und der Halle für Gas und
Waſſer vor der ein mächtiger Rundbau ein Koloſſalgemälde
der münchener Künſtler Froſch Krieger und Leigh ent
hält das die Kreuzigung Chriſti darſtellt Und jetzt erhebt ſich vor uns ein Aaitlcher vornehmer Bau den goldene

Lettern am Giebel als die Ausſtellungshalle der Stadt
Leipzig bezeichnen Das Jntereſſanteſte aus dern verſchiedenen

Verwaltungszweigen der Stadt wird hier in Abbildungen
Modellen und graphiſchen Darſtellungen den Beſuchern vor
geführt Stärken wir uns nun in dem weit geöffneten Wurſt
pavillon von Nietzſchmann Wommer wo man die ſaftigen
Heißen friſch aus der Maſchine empfängt und wandern dann

fürbaß vorüber an dem ſtattlichen Variété Theater in
dem die beſten Kräfte des Kryſtallpalaſtes mimen und wirken
Aber ehe wir die breite Brücke überſchreiten die hier über den
Kanal zum Hauptgebäude führt hemmt eine impoſante alters
W Ruine auf maſſigem Felsgeklipp aufragend von grünen

äumen umſtanden unſeren Schritt Es iſt eine getreue
Nachbildung des ſtolzen Schloſſes Taufers in Tirol die
in ihrem Jnnern die Tiroler Bergfahrt mit prächtigem
Alpenpanorama birgt und aus deren überwölbtem Gange
der ſich das Waſſer entlang zieht man durch die tief gewölbten
Fenſterniſchen reizende Ausblicke genießt Hinter dem Schloſſe
iſt dige de zur Waſſerbahn die uns zu luſtiger un
gefährlicher Fahrt einladet Seitwärts vor dem Schloſſe ſteht
ein in nordiſchem Stile errichteter Holzbau das Deutſche
Modenhaus der Firma Auguſt Polich

Und nun betreten wir die dem Zuge der König Albert Allee
folgende mächtige Hauptbrücke deren Eingangspoſtamente die
Skulpturengruppen Saxonia und Thuringia des leipziger
Bildhauers Trebſt ſchmücken während auf den Poſtamenten
am anderen Ufer Hartmann s Jnduſtrie und Lehnert s
Gewerbe thronen Und direkt gegenüber der Brücke ſteht

den Beſucher mit freundlicher Handbewegung gleichſam be
Suherd Karl Sefſner s Reiterſtandbild König Albert s von

achſen Schnell noch einen Blick von der Brücke hinunter
auf das Waſſer wo flinke Motorböte hinſchießen und ſchmucke
Wendenmädchen mit Flügelhauden ihre flachen Kähne mit langen
Stangen ſacht den Kanal entlang ſtoßen Dann gehen wir ans
andere Ufer und wenden uns zunächſt nach rechts den Beſuch
des Hauptgebäudes auf ſpäter verſchiebend Da finden wir im
Vergnügungsviertel zunächſt das viel umlagerte Auto
matiſche Reſtaurant das uns auf den Einwurf eines
Nickels hin eine Taſſe Kaffee mit und ohne Milch ein Glas
Bier einen Liqueur ein belegtes Bröichen oder was wir ſonſt
wünſchen prompt und gut verabreicht Nod ohneTrinkgeld Jedes Kellnerherz muß ſich im Jede di v
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Hodenberg die Beſchlußfähigkeit worauf die Sitzung bis
4 Uhr vertagt wird Nach der Wiederaufnahme beginnt die
dritte Berathung des Margarinegeſetzes Die Abgg Fus
angel Herbert und Richter bemängeln verſchiedene Be
ſchlüſſe der zweiten Leſung Abg Benoit iſt ebenfalls gegen
das Geſetz Abg Rettich tritt für daſſelbe ein das Geſetz
liege ebenſo ſehr im Intereſſe der Konſumenten wie der Land
wirthſchaft Aba GrandRy meint das Geſetz würde wenn
es mit möglichſter Schonung angewendet wird ſegensreich
wirken Abg Kruſe erklärt daß weitaus der größte Theil der
Nationalliberalen gegen die Trennung der Verkaufsräume ſei er
ſelbſt werde ſelbſt wenn die Beſtimmung geſtrichen würde gegen
das ganze Geſetz ſtimmen ſoweit es über den angegebenen Zweck

Fälſchungen zu verhüten hinausgehe Abg Schulze Henne
giebt zu daß das Geſetz auch die kleinen Landwirthe ſchädigen
könne er werde jedoch im allgemeinen Intereſſe der Be
völkerung dafür ſtimmen Hierauf wird die Generaldiskuſſion
geſchloſſen Die 88 1 2 und 3 werden angenommen s 4 mit
dem Antrag GrandRy welcher beſtimmt wie in Städten unter
5000 Einwohnern zu verfahren ſei und wenn die Einwohner
zahl 500 erreicht wird angenommen Die S 5 und 6 werden
debattelos angenommen Jn 87 wird die Anmeldepflicht auf
die Herſtellung beſchränkt die S 20 werden debattelos 8 21
in der Faſſung angenommen daß S 4 mit dem J April 1898
das ganze Geſetz am 1 April 1897 in Kraft tritt Die nament
liche Abſtimmung über das ganze Geſetz wird auf eine ſpätere
Sitzung anberaumt Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Relikten
geſetz zweiter Nachtragsetat Petitionen Schluß 4 Uhr

Den berliner Blättern zufolge hält man es in parlamen
tariſchen Kreiſen für wahrſcheinlich daß der Reichstag in
ſpäteſtens vierzehn Tagen ſchließt

Die Vorlage wegen Ueberganges des Neu Guinea
Schutzgebietes in die Reichsverwaltung wird dem
Reichstage dem Hamb Korr zufolge noch in dieſem Monat
ugehen nachdem die Vorberathungen unter den betheiligten

Reichsämtern abgeſchloſſen ſind Ein Nachtragsetat dazu wird
nicht eingebracht da der Uebergang erſt am 1 April 1898 er
folgen ſoll die nöthigen Anforderungen werden demnach erſt
in den nächſten Etat eingeſtellt

Polniſche Blätter melden der nltramontane Reichstags
abgeordnete Rechtsanwalt Radmanski der neulich dis
ciplinariſch zu 3000 M Geldſtrafe verurtheilt wurde habe ſein
Mandat niedergelegt

Berlin 8 Mai Die Unfallverſicherungskommiſſion
beendete heute die zweite Leſung der Novelle zum Gewerbe
Unfallverſicherungs Geſetz Die von Röſicke Adt Fiſchbeck
r und Trimborn beantragte Faſſung der 88 44 502 betr

chiedsgerichte wurde mit unweſentlichen Aenderungen gegen
die Stimmen der Konſervativen angenommen Es ſollen alſo
die genoſſenſchaftlichen Schiedsgerichte wegfallen nnd ſtatt deren
Schiedsgerichte entſprechend den örtlichen Bezirken errichtet
werden Auf Antrag Levetzow s wird beſchloſſen daß bei Un
fällen welche die Land und Forſtwirthſchafft betrefſen Beiſitzer
aus dieſen Berufen zugezogen werden müſſen

Berlin 8 Mai Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute
die Berathung des Kultusetats beim Titel einmalige außer
ordentliche Ausgaben fort Die 6 berliner Dombanrate wird
bewilligt Es folgt Kapitel Univerſitäten, Erweiterung der
königsberger Augenklinik mit dem neuen Poſten für Bekämpfung
der Granuloſe Abg Brömel erkennt dankbar die bezüglichen
Maßregeln der Regierung an Miniſterialdirektor Barth er
bittet Beiſtand bei dieſen Bemühungen und kündigt Mehr
forderungen an wenn die Verſuche über die Grannloſe beendet
ſein werden Der Titel wird bewilligt desgleichen die
Forderungen für andere Univerſitäten nach einzelnen Abſtrichen
gemäß den Kommiſſionsbeſchlüſſen Ebenſo werden bewilligt die
Forderungen für höhere Lehranſtalten und Elementarunterrichts
weſen Bei Titel Kunſt Wiſſenſchaft und kunſtwiſſenſchaftliche
Zwecke, Poſten Bebauung der berliner Muſeumsinſel theilt
der Berichterſtatter Arnim die Abſicht des Kaiſers mit ein
Kaiſer Friedrich Denkmal zu errichten Abg Kröcher
erklärt ſeiner Partei falle es ſchwer Millionen für Denkmals
zwecke aus den Taſchen der Steuerzahler zu uehmen zu einer Zeit
wo Amerika im Begriffe iſt uns das Fell über die Ohren zu

bis ſiehen weil die Regierung unverſtändlicher Weiſe hilflos daſteben Teine Miene mache Repreſſalien zu ergreifen Gleichwohl

n der Partei zu der Erklärung ermächtigt dem BeiS bei dem Kaiſer Wilhelm Denkmale folgend
eine angemeſſene Summe aus ſtaatlichen Mitteln für das Kaiſer
FriedrichDenkmal auf der Muſeumsinſel zu bewilligen Aba
Langhaus bedauert den Mangel eines Bebauungsplanes für
die Muſenmsinſel Muſeumsdirektor Schein entgegnet daß
wohl Pläne exiſtiren und der Budgetkommiſſion ſeiner Zeit
vorlagen und Beifall fanden Abg Rickert iſt erſtaunt daß
Kröcher die Gelegenheit vom Zaune brach um einen Front
angriff gegen die wirthſchaftliche Politik der Reichsregierung zu
machen Kröcher werde im Lande keinen Widerhall finden wenn
er hier plötzlich Staatsſekretär Marſchall ganz unbegründeter
Weiſe angriff Die Reichsregierung that Amerika gegenüber
was ſie konnte als ſie gegen das in Vorbereitung befindliche
Geſetz Einſpruch erhob Sollte ſie vielleicht eine Flotte gegen
Amerika mobil machen Was das Kaiſer Friedrich Denkmal
anlange ſo ſtimme er Kröcher zu Der Finanzminiſter iſt
gleichfalls verwundert daß Kröcher ſeine ideenvolle Erklärung
mit Vorwürfen gegen die Reichsregierung verbreitete welche er
zurückweiſen müſſe Wie der Kaiſer den konſervativen Autrag
aufnehmen werde kann Redner nicht ſagen Die Regierung be
grüße denſelben freudig und dankbar

Die Kriſengerüchte
Betreffs der Beſchuldigung der Nordd Allg Ztg

daß Blätter wie Tägl Rundſchau, StaatsbürgerZtg und
Leipziger Neueſte Nachr den höchſten Record in der Aus

ſtreuung von Kriſengerüchten erreicht hätten verlangt die
StaatsbürgerZtg die Norddeutſche ſolle die Be

ſchuldigung zurücknehmen daß Blätter von der agreſſiv anti
ſeinitiſch bismarckiſchen Fronde dieſen höchſten Record erreichten
Demgegenüber bemerkt die Norddeutſche, ſie habe von einer
agreſſiv antiſemitiſch bismarckiſchen Fronde über
haupt nicht geſprochen und bedauert um ſo mehr dem Wunſche
der StgatsbürgerZtg nicht entſprechen zu können weil ſie
mit ihr den dringenden Wunſch theilt daß Blätter welche die
falſche Meldung über die Kriſengerüchte gebracht ſich über
ihre Quelle auslaſſen möchten damit man dem Hexenſabbath
auf den Grund komme

Schule und Kirche
Die Regierung des Großherzogihums Oldenburg hat dieEinführung des ſtenographiſchen Unterrichts nach dem

Syſtem Gabelsberger als wahlfreien Unterrichtsgegenſtand für
die höheren Schulen des Landes verfügt An den Gymnaſien
in Oldenburg und Jever und am Lehrerſeminar in Oldenburg
iſt der Unterricht bereits eingeführt Die übrigen Anſtalten des
Landes werden demnächſt folgen

Volkswirthſchaftliches

Die Aktiengeſellſchaft National Zeitung ſchließt das
Jahr 1896 mit einem Verluſt von 28,989 M

Ansland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Wie die Köln Ztg aus Lariſſa meldet haben die Türken
Sonnabend früh Volo eingenommen

Jn KHonſtantinopel Smyrna Adrianopel und anderen Orten
meldeten ſich einige Huudert ſpaniſche Jnden von denen
über e ig zum Jslam übertraten als KriegsfreiwilligeDer zeſt jener griechiſchen Bande welche an der türkiſchen
Küſte gelandet war und die Bahnverbindung nach dem Kriegs
ſchauplatze zu zerſtören verſuchte wurde in der Stärke von zehn

Mann gefangen genommen eJn Athen kam es nach einer Meldung der Agence Havas
bei der Abfahrt der Garibaldiner nach der Grenze zu Zwiſchen
fällen Mehrere betrunkene Garibaldiner zogen durch die
Straßen mit dem Rufe Es lebe die ſoziale Republik was
den Unwillen der Bevölkerung erregte

Oeſterreich ingarn
Kaiſer Franz Joſef empfing am Sonnabend den öſter

reichiſchen Miniſterpräſidenten Grafen Badeni und den

r Etabliſſement das eine völlige Revolution im
Reſtaurationsbetrieb bedeutet Auch der Poſt und Preſſe
pavillon befindet ſich hier Das Nordpolpanorama
mit ſeinen Eiswänden aus Pappe das Hippodrom mit dem
Muſterſtall und umgeben von einem Kranze kleiner
Reſtaurants der Feſſelballon in dem man gegen den
entſprechenden Obolus aufſteigen kann in die freien Lüfte ſo
weit die Taue es erlauben und herabſehen auf Leipzig und den
Scherbelberg Weiter laden hier die blaue Kugel das
Spiegellabyrinth der Vitagraph die Taucher
ſtation das elektriſche Welttheater die Alten
burger Singſpielhalle und die konzentriſch elek
triſche Stufen bahn zum Beſuche ein

Nun zurück an der langgeſtreckten Façade der Jnduſtriehalle
hinter der ſich die Maſchinenhalle befindet entlang und an
re andern Flügel ins Thüringiſche Dörfchen hinein

Ein liebliches Jdyll liegt da vor unſeren Blicken Jn der
Mitte der Dorfteich von alten Weidenſtümpfen umſtanden von
Gänſen mit ihren Jungen belebt Jn ihn ergießt ſich der Bach
der das mächtige Rad der Lindenmühle treibt Vor der Mühle
ſteht würdig und ernſthaft der Eſel mit den Säcken und ver
ſpeiſt bedächtig das ihm vorgeworfene Heu Hier der Gutshof
mit allem Zubehör daneben die Schmiede in der der Schmied
am Ambos ſteht und beim rothen Feuerſchein ſeine Hufeiſen
hämmert dort das echte Wirthshaus zur grünen Tanne und
gegenüber die Bürgermeiſterei Und dort die Eliſabethkapelle
mit dem alten halbverfallenen Kreuzgang Nichts fehlt die
Ortstafel die Wegweiſer die Tafel mit dem Radſchuh alles
was wir in thüringiſchen Dörfern zu ſehen gewohnt ſind biszu den Netken und Goldlackſtöcken vor den Fepſtern iſt vor

handen Und in jedem Hauſe giebt s für durſtige Seelen was
zu trinken Weiter geht s vorüber an der Wernsgrüner

Schänke über eine echte überdeckte Holzbrücke auf einen weiten
Platz am See in dem die Leuchtfontäne abends ihre ſchimmernden
Strahlen wirft Hier ſind wir im Kneipenviertel
Reſtaurant reiht ſich an Reſtaurant Die verſchiedenſten
Brauereien haben hier Tempel begründet in denen die Ver

re ihres Bieres dem Gambrinus ihre Opfer darbringen

Vor allem iſt da der Wegweiſer am Dorfausgange hatuns ſchon darauf aufmerkſam gemacht die Ware
zwar ohne Vorhof aber mit Palas Bergfried vorderer Thor
u und Vertheidigungsgang Vom Thurm oben zu deſſen
irre man auf elektriſchem Fahrſtuhl ſchnell hinaufbefördert
ird hat man einen herrlichen Rundblick auf den Ausſtellungs

platz Schmuck koſtümirte Kellnerinnen bringen dem Gaſt hier

den ſchäumenden Trank der Kulmbacher Rizzibrauerei Daneben
liegt das Bierhaus der Leipziger Bierbrauerei Riebeck

Co deren auch in Halle wohlbekannter Stoff viel Zuſpruch
findet Auf der anderen Seite des Weges iſt eine treffliche
Nachbildung des Nürnberger Bratwurſtglöckle und
der Moritzkapelle errichtet wo die leckeren Würſtchen in Maſſen
verzehrt und zahlloſe Krüge Münchener Bürgerbräus dazu
geleert werden Daran reiht ſich der ſtattliche bethürmte Ban
der Kulmbacher Exportbrauerei das Schweizer
häuschen in dem kokette Czechinnen das Pil ſener des Bürger
lichen Brauhauſes kfredenzen die flotten Hallen der Dampf
brauerei Zwenkau das in altdeutſchem Stil gebaute
Reſtaurant des Tucherbräus und der gothiſche Bau der
Eilenburger Feldſchlößchenbrauerei Als will
kommene Abwechslung reiht ſich ihm ein Kaffeehaus an in
einem Hauſe untergebracht das den Bauten des alten Städtchens
Rothenburg an der Tauber nachgebildet iſt Dieſen Ge
bäuden gegenüber ſteht am Ufer des großen Teiches mit
weißen weinumrankten Mauern die Oſteria eine Nachbildung
der Aqua sola in Pompeji wo freundliche Mädchen im
italieniſchen Koſtüm beim Klang der Mandolinen und Guitarren
Aſti Chianti und Vermouth di Torio ſpenden

An verſchiedenen großen und kleinen Bauten vorbei unter
denen der Pavillon der Maſchinenfabrik von R Wolf in
Magdeburg Buckau beſonders auffällt kommen wir zu dem frei
am Teiche liegenden Hauptreſtaurant das mit ſeinen
ſtattlichen Dimenſionen im Schmuck der bunten Fahnen und
goldenen Kuppeln einen impoſanten Eindruck macht und tauſende
von Hungrigen und Durſtigen zu ſpeiſen und tränken vermag
Und gegenüber ladet zur Einkehr der luftige Bau des Wiener
Cafés in dem Herr Alois Herzberger als Jnhaber des Café
Moltke den Hallenſern wohl bekannt als aufmertſamer und ge
fälliger Wirth ſeines Amtes waltet Aus der Glashalle des
Cafes kann man ber ſeinem Schwarzen behaglich Ausſchau
r Neugeſtärkt gehen wir weiter am Munſterlandhaus
Fortuna vorüber zur Fahrradhalle in der ſich alles ver
eint findet was des Radſportlers Herz erfreut und kommen
dann durch freundliche gärtneriſche Anlagen zurück zur Deutſch
Oſtafrikaniſchen Ausſtellung die unter Leitung des
früheren Wiſſmannoffiziers Lieutenant a D Blümcke ſteht
Damit haben wir den erſten orientirenden Rundgang durch
die Ausſtellung beendet Auf die reiche Fülle des in ihr für
Laien wie für Fachmänner für Intereſſenten wie für Aus
ſtellungsbummler gebotenen werden die folgenden Berichte
näher eingehen

Dr Karl Müller Raſtatt

ungariſchen Miniſterpräſidenten Baron Banffy ſowie die
Finanzminiſter der beiden Reichshälften in gemeinſamer
Audienz

Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde amT nach längerer Debatte über die Anträge die Miniſter
in Anklagezuſtand zu verſetzen mit 203 gegen 168 Stimmen zur
Tagesordnung übergegangenWie die Wiener Blätter melden fand infolge einer in der
Sitzung des Abgeordnetenhauſes am Donnerstag von dem dung
tſchechen Horyza gegen den Anhänger Schönerer s Wolff
ausgeſtoßenen beleidigenden Zurufe am Sonnabend ein Säbel
duell ſtatt bei dem beide Abgeordnete Verletzungen an der
Hand davontrugen erſterem wurde das linke Handgelenk durch
ſchnitten Beide erſchienen nach dem Duell in der Sitzung des
Ahgeordmetenh ar

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe begründete am
Sonnabend Koſſath ſeine Interpellation an den Miniſter
präſidenten folgenden Jnhalts Dem Vernehmen nach haben
die Vertreter der Großmächte am 7 Mai der griechiſchen
Regierung eine Note überreicht in welcher ſie die Einſtellung
der Feindſeligkeiten und eines Waffenſtillſtandes
empfehlen Außerdem würden die Vertreter der Großmächte
eine Note deſſelben Jnhalts in Konſtantinopel überreichen Der
Jnterpellant fragt den Miniſterpraſidenten ob dieſe Gerüchte
der Wahrheit entſprächen wenn nicht ob OeſterreichUngarn
die Abſicht habe nach dieſer Richtung hin die Jnitiative zu
ergreifen damit eine Fortſetzung des nutzloſen Blutvergießens
weun möglich gehindert werde

Frankreich
Der Trauer gottesdienſt anläßlich der Brandkataſtrophe

fand geſtern mittag in der Kirche NOtre Dame unter großer
Betheiligung ſtatt Das mittlere Eingangsthor war ſchwarz
ausgeſchlagen und von einem die Jnitialen R F tragenden
Schilde überragt welches andeuten ſollte daß die Feier eine
nationale ſei Jm Mittelpunkt der Kirche befand ſich der
Katafalk wo die e Gallien und Frau Julian aufgebahrt
waren Zahlreiche Kränze darunter auch diejenigen des
deutſchen Kaiſerpaares ſchmückten denſelben Auf der Eſtrade
befanden ſich der Präſident Faure die Angehörigen der Opfer
des Brandunglücks Mitglieder der Regierung ſowie des
diplomatiſchen Corps und zahlreiche Notabilitäten Nach der
Todtenmeſſe hielt Ollivier eine Anſprache der er den Text zu
Grunde legte Selig ſind die wohlthun Alle großen Ge
ſchäfte waren geſchloſſen

Das Journal beſpricht den Unterſchied zwiſchen den
Beileidsbezeugungen des deutſchen und des ruſ
ſiſchen Kaiſers und ſagt dabei es habe mit peinlichem
Bedauern dem deutſchen Kaiſer Beifall zollen müſſen Der
deutſche Kaiſer hat ſich wieder als vornehmer Feind bewährt
Kaiſer Nicolaus dagegen laſſe ſein Beileid durch ſeinen Kanzler
ausdrücken und von ſeiner Perſon ſeinen Gefühlen erfahre
Frankreich nichts

Der Voſſ Ztg zufolge lautet das Beileids Telegramm
des Sultans

Jch erfuhr ſoeben den Brand des Bazars und bin von dem
ſchmerzlichen Unglücksfall tief bewegt und betrübt Bei dieſer
ſchmerzlichen Gelegenheit bete ich inbrünſtig zur Vorſehung
die uns beſchützt ſie wolle Frankreich künftig vor ſo tragiſchen
Ereigniſſen bewahren

Schweiz
Der Bundesrath ſetzte die eidgenöſſiſche Volksabſtimmung
über die Bundesgeſetze betreffend die Lebensmittelpolizei und die
Ausdehnung der Forſtaufſicht auf den 11 Juli feſt

Spanien
Die Regierung hat beſchloſſen bei der Bank von

Spanien eine Anleihe zu machen Die Bank wird der
Regierung 200 Millionen Peſetas leihen unter der Bürgſchaft
von Zollobligationen gleich denen durch die die jüngſte
innere Anleihe garantirt iſt Dieſe Schnldverſchreibungen
werden im Beſitze der Bank verbleiben

Numüänien
Die Bukareſter Epoca meldet die Regierung habe beſchloſſen

die Kapitäne und die Jnſpektoren der rumäniſchen Häfen an
zuweiſen die Landung der aus Konſtantinopel ausgewieſenen
Griechen zu überwachen und zu verhindern

Mittel und Südamerika
Der argentiniſche Kongreß wurde mit einer Botſchaft

eröffnet die die Beziehungen zu den auswärtigen Mächten
als ausgezeichnet bezeichnet Der Außenhandel beziffere
ſich im abgelaufenen Verwaltungsjahr für die Einfuhr auf
112,163,591 und für die Ausſuhr auf 116,753 095 Goldpiaſter
Jn den erſten 4 Monaten des Jahres 1897 habe ſich der aus
wärtige Handel im Durchſchnitt noch günſtiger geſtaltet Die
Banknotenausgabe belaufe ſich auf 295,165,957 Peſos Jn der
Ueberzeugung datz die Geſundung der Valuta ein Gebot der
äußerſten Nothwendigkeit ſei gehe die Regierung damit um das
Papiergeld einzulöſen und zu dieſem Zwecke die Bildung
eines Metallſchatzes in Angriff zu nehmen Der aufgeſtellte
Finanzplan verbürge gemäß dem Beſchluß des Kongreſſes dle
unverkürzte Zahlung im Schuldendienſte Die Votſchaſt hofft
daß die ganze ſchwebende Schuld eingelöſt werde und
empfiehlt Sparſamkeit im Budget Die Deviſe müſſe ſein
Ordnung Sparſamkeit und Arbeit

Halle und AUmgegend
Halle 9 Mai

Nun werden wir am Ende doch noch einen ſchönen Mai
bekommen Bisher war s nicht viel damit die Nachtigallen
ſchlugen nur halblaut denn ſie waren alle etwas enrhümirt,
der Konſum von Maibowle war ſchwach aber der von Grogs
erklecklich die Liebesparchen kamen mit rothen Naſenſpitzen und
naſſen Füßen von ihren Abendſpaziergängen nach Hauſe
morgens waren die Fluren weiß bereift und Tante Auguſte
heizte ein wie im Dezember Es war nichts weniger als ein
Wonnemond

Der böſe Thermometer fällt
Der Huſten quält die ganze Welt
Am Schnupfen leidet alt und jung
Doch der Wienſch hofft immer auf Beſſerung

Und warum ſollte er auch nicht Warum ſollte er nicht eine
Wendung des Wetters erhoffen wenn doch ſogar die Viktoria
vor der Francke ſchen Apotheke eine Wendung gemacht hat und
ſtatt wie bisher nachdenklich ins Strauchwerk zu blicken ſtolz
und kühn den die Königſtraße herabkommenden Paſſanten ins
Antlitz blickt Halle iſt damit um eine Kurioſität ärmer ge
worden Nun kann man nicht mehr wie früher ſeinen Logir
beſuch an dieſe Stätte führen und ihm die Frage vorlegen
Wiſſen Sie was die Viktoria da im Gebüſch ſucht um ihm

dann wenn er rathlos den Kopf ſchüttelte die kalauernde Ant
wort zu verſetzen Sie ſucht nach dem Grunde warum ſie hier
verkehrt aufgeſtellt iſt Damit iſt s alſo vorbei Aber die
Kurioſitäten hören darum doch nicht auf wenn ſie auch nicht
alle ſo groß ſind wie Mr Wilkins der Rieſe der jetzt im
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Walhallatheater durch ſein Erſcheinen die Beſucher verblüfft und
freundlich aus dem Parterre herauf ſeinen im erſten Range
ſitzenden Bekannten die Hand ſchüttelt Seine Länge erlaubt
ihm das An ihn wird kaum jemand die berühmte Schiller ſche
Frage richten

Mein Freund kannſt du nicht länger ſein

Schon deshalb nicht weil niemand wiſſen kann ob Miſter
Wilkins ebenſo langmüthig wie lang iſt und ob er nicht den
naſeweiſen Frager zur Strafe in ſeinen Cylinder ſteckt in dem
ein Menſch mittlerer Größe bequem Platz findet Ja ſo ein
Rieſe Das beſtaſſortirte Handſchuhgeſchäft die reichſt aus
geſtatteten Schuh und Kleiderbazare bringt er in ſträfliche Ver
legenheit für ſein Format iſt nirgends etwas Paſſendes vor
handen Und wenn er ausfahren will müßte er von Rechts
wegen eine zweiſtöckige Droſchke benützen Wenn er heute eine
Tour nach der Rabeninſel zu machen gedenkt muß er ſich jeden
falls einen Extradampfer nehmen denn in den zierlichen kleinen
Booten mit dem niedrigen Verdeck dürfte neben ihm für gewöhn
liche Sterbliche kaum mehr viel Platz übrig ſein Ob ihm ſelbſt
ſeine Größe nicht manchmal läſtig ſein mag ob er die Beſchauer
nicht ebenſo um ihre Durchſchnittsfiguren beneidet wie kleine
Menſchen die großen um ihre höhere Statur Wer von
den Tauſenden fragt danach die ihn im Walhalla
theater anſtannen Was kümmert ſich der Menſch wenn
er ſich amüſirt darum wie es in der Seele ſeines
Mitmenſchen ausſieht Er ſtürzt ſich eben luſtig in den
Strudel rein, trinkt in vollen Zügen aus dem Becher der Luſt
und denkt nicht daran daß der Tod ihm dabei immer über die
Achſel ſieht Daran hat auch die Creme der pariſer Geſellſchaft
gewiß nicht gedacht als ſie ſich das Portefeuille voll Tauſend
Francs VBillets in jenem Bazar in der Rue Jean Goujon zu
ſammenfand wo die Damen der höchſten Ariſtokratie des fröh
lichen Frankreichs ſich zu Gunſten der Armen damit amüſirten
Verkäuferinnen zu ſpielen Keinem von ihnen allen iſt ſicher
der Gedanke gekommen als er in den luftigen Holzbau eintrat
daß ein paar Stunden ſpäter all die Herrlichkeiten in Flammen
aufgegangen daß von mehr als hundert ſtolzen ſchönen
Menſchen nichts weiter übrig ſein würde als ein Haufen Aſche
ein paar morſche verkohlte Knochen ein paar Strähnen ver
ſengten Haares und ein paar Haufen übelriechenden Fleiſches
Es iſt als ob König Tod diesmal ſo recht hätte zeigen wollen
daß vor ihm alle gleich ſind daß ihm ſchimmernde
Brillanten und glänzende Wappenſchilder nicht imponiren
und daß er die ahnenreiche Herzogin im prunkenden
Feſtraum ebenſo wenig ſchont wie den ſchlichten Berg
mann im dunklen Schacht tief unter der Erd Raſch tritt
der Tod den Menſchen an Man mag wohl düſter und ernſt
geſtimmt werden wenn man drüber nachdenkt Aber am Himmel
ſteht die Sonne und lächelt auf den Unglücksort ebenſo klar und
golden herab wie auf die Roſenlaube in der zwei glückliche
Liebende koſen Und die Bäume prangen in Blüthen und die
Nachtigallen ſchlagen in den Büſchen Menſchen kommen nnd
gehen leiden und freuen ſich und halten ihr eigen Loos für das
einzig wichtige aber unverändert und ungerührt ſchreitet über
ſie hin in immer gleichem Gange die große ewige Natur

Erzeugniſſe der deutſchen Kolonien Für diehieſigen 2 öllsſchulen iſt eine Sammlung von Erzeugniſſen

deutſcher Kolonien beſchafft worden die ſehr inſtruktiver Art iſt
Sie iſt von dem Berliner Naturhiſtoriſchen t Linnaea
Dr Auguſt Müller insbeſondere für Schulzwecke herausgegeben

und ſoll den Schulen ein Mittel an die Hand geben um ſchon
bei der heranwachſenden Jugend das Verſtändniß für den Werth
unſerer Kolonien zu beleben Demzufolge kann die Normal
ſammlung ſowohl beim naturwiſſenſchaftlichen als auch beim

eographiſchen Unterricht Verwendung finden und iſt zu dieſem
wecke für jedes Produkt Heimath und Anbau bezw Ausfuhr

gebiet angegeben Abgeſehen aber vom rein pädagogiſchen
Nutzen liegt der Werth der Sammlung darin daß ſie das heran
wachſende Geſchlecht auf Gegenden aufmerkſam macht in denen
noch unermeßliche Strecken Landes der Verwerthung durch
Wenſchenhand harren und die für Europäer ſehr wohl bewohnbar
ſind An der Hand der Sammlung wird die Schule hier
manchen Jrrthum über die Lebensbedingungen in jenen Ländern
zerſtreuen und korrigiren können Die Sammlung gliedert ſich
in thieriſche und pflanzliche Erzeugniſſe und weiſt u a auf

elle Guano Elfenbein Straußenfedern Schildpatt Kaffee
UfambaraKaffee aus Deutſch Oſtafrika Kakao in Schoten und

einzelnen Bohnen Kokosnuß Palmkern und Palmöl Reis in
Aehren und einzelnen Körnern Mais Banane Steinnuß roh
und zu Knöpfen verarbeitet ſpaniſcher r Vanille
Zuckerrohr Sago Raphiabaſt Piaſſava Tabak Thee ſchwarzer
aus Uſambara Batate eine Serie für Tiſchler und VDrechsler
arbeiren wichtiger Hölzer z B Ebenholz Mahagony Poly
ſander Rothholz Roſenholz Eiſenholz endlich verſchiedene
Gummi und Harz Sorten wie Kopal Gummi agrabicum und
Kautſchuk Der Sammlung ſind erklärende Bemerkungen in
einem kleinen Heſtchen beigegeben das auch noch verſchiedene
andere intereſſante Notizen enthält So iſt die Ausfuhr der
wichtigſten Erzeugniſſe der deutſchen Kolonien vom Jahre 1894
auf 15,412,000 M angegeben Die ganze Normalſammlungwird ſich in unſeren Schulen ſehr vortheilhaft verwenden laſſen

Mißſtände bei der Fuchstaufe Der Vorſitzende
des Geſammtausſchuſſes des Verbandes alter Corpsſtudenten
Dr Hans von Hopfen richtet im Namen vieler alter Herren
zum bevorſtehenden köſener Pfingſtfeſte eine Mahnung an B
alle aktiven Corps die auf eine Abhilfe der bei der
Fuchstaufe eingeriſſenen Mißſtände hinzielt Jener Aktſei jetzt das reine Satyrſpiel

Aus dem früher vielbeliebten Fuchsſturm, dem
Anſturm der Füchſe den M Fuchsmajor voran über
die Brücke gegen den Burgwall der von den Corps
burſchen mit ſchußbereiten Lichtenhainer Kannen ver
theidigt wurde iſt ein gedankenloſes humorloſes und
r vit venia verbo würdeloſes viermaliges Begießen
der mit lakoniſcher Reſignation in unmöglichen Anzigen
innerhalb der Hofmauern hin und wider taumelnden Fuchſe
der Univerſitäten Halle Leipzig und Jeng aus der fidelen
kräftigen Aktion ein mitleidig ergeben wandelndes Dulden ge
worden das ſich nicht etwa im geſchloſſenen Kreiſe der
Corpsſtudenten vollzieht ſondern einem allerneueſten Unfug
suſolge vor einem 50 Pf Entree zahlenden Publikum Aus
allen Theilen Thüringens ſtrömt es am Sonnabend vor
Pfingſten zu dieſem billigen Ulk herbei in der biderben Ueber
zeugung mit den fünf Groſchen die es dem Pächter der
Gaſtwirthſchaft auf der Rudelsburg entrichtet ein gutes
Recht erkauft zu haben ſich nicht etwa nur in Betrachtung
und Beſchnupperung der duftigen lichtenhainer Fuchstaufe
zu ergötzen nein ſondern eifrigſt beftiſſen ſelbſt Hand an
legend unſeren Füchſen aus Kannen und Eimern ſo viele
Libationen über Kopf und Geſicht zu gießen als es ſich leiſten
kann Wir ſehen nicht nur zarte Damenpfötchen ſondern auch
robe Knotenſäuſte ſich hitzig an dieſer rein ſtudentiſchen
eier betheiligen dabei ſie von aller ſymboliſchen Deutung

des Aktes weit entfernt nichts anderes als eine billige Hatz
mitzumachen überzeugt waren

Hans v Hopfen wünſcht dringend daß eine Form gefunden
werde welche der Fuchstaufe auf der Hochburg des Köſener S
wieder ein echtes und würdiges Gepräge verleiht

MUnglücksfall Freitag vormittag wurde in der Nähe
des Waiſenhauſes der Drucker Hempel von einem Motor
wagen der elektriſchen Straßenbahn zu Boden geworfen wobei
er eine fern der rechten Schulter und des Ellenbogens
owie eine innere Verletzung davontrug Von zwei Herren um
eren Namen der Verunglückte hierdurch bittet wurde er nach

der Klinik geſchafft

Provinzialnachrichten
Nordhauſen 8 Mai Für die Hauptverſammlun

des evangeliſchen Bundes in der Provinz Sachſen
welche am 18 und 19 Mai hier ſtattfindet iſt folgende Tages
ordnung aufgeſtellt Dienstag den 18 Mai Nachmittags
3 Uhr Vorſtandsſitzung im Rieſenhauſe 25 Uhr Empfang
im Rathhauſe und gemeinſamer Kirchgang 5 Uhr Feſtgottes
dienſt in der St Blaſiikirche Prediger Paſtor Fritzſche
Erfurt Abends 8 Uhr Oeffentliche Volks Verſammlung im
großen Saale des Rieſenhauſes Begrüßungswort des Vorſitzenden des Hauptvereins Oberpfarrer Wa cht l er Halle Weitere

Anſprachen über Evangelium und Bildung, GymnaſialDirektor
Boeſche Eisleben und Aeußere und innere Feinde der evan
geliſchen Kirche Paſtor z r Schlußwort Sup
a D Roſenthal Gatterſtedt Zwiſchen den Anſprachen Vor
träge des Kirchengeſangvereins St Nicolai u a Geſangsvereine
Mittwoch den 19 Mai vorm 7 Uhr Choralmuſik vom
St Petri Thurme Vorm 9 Uhr Verſammlung des Vor
ſtandes der Vertreter der Zweigvereine c und der Mitglieder
des Nordhäuſer Zweigvereins en der Geſchäfte und
Beſprechung des Themas die Arbeit in unſeren Vereinen, ein
geleitet durch Generalſekretär Dr Fey Halle 11 Uhr Oeffent
liche Hauptverſammlung im großen Saale des Rieſenhauſes
Vortrag von Paſtor Jord an vom Diakoniſſenhauſe in Halle
Evangeliſche und katholiſche än Beſprechung des

Vortrags Anträge und Beſchlüſſe Nachm 2 Uhr Gemein
ſames Feſteſſen im Rieſenhauſe Gedeck zu 2 M Nachher ge
meinſamer Spaziergang in das Gehege Wünſche wegen
Wohnungen in Privathäuſern oder Gaſthöfen ſind bis zum
12 Mai an Herrn Stadtrath Leinweber in Nordhauſen zu
richten Empfangsbureau am Bahnhofe

Suderode 7 Mai Neue Wirthſchaft auf der
Georgshöhe Allen Touriſten und Sommerfriſchlern wird
gewiß die Nachricht willkommen ſein daß auf der Georgs
höhe, dieſem herrlichen Ausſichtspunkte am Harzrande noch
in dieſem Sommer wieder eine Wirthſchaft eingerichtet daß
ſomit dort ein längeres Verweilen möglich ſein wird

Meiningen 8 Mai Neue Gemeindeordnung
Die neue Gemeindeordnung die bereits verkündet iſt wird
Anfang Juli in Wirkſamkeit treten die alte Gemeindeordnung
Weg re einen Erlaß des Herzogs zum gleichen Termin auf
gehoben

Viehſeuchen in der Provinz Sachſen
Nach amtlichen Quellen ſind in unſerer Provinz folgende Fälle

von Maul und Klauenſeuche vorgekommen Jm Regierungs
bezirk Magdeburg Oſterburg 11 gegen 22 im Vorjahr
Gardelegen 3 Wanzleben I Neuhaldensleben 3 25
Aſchersleben 1 Wernigerode 2 23 im Regierungsbezirk
Merſeburg Torgau 1 Schweinitz 1 Bitterfeld 1Saalkreis 1 Delitzſch 9 21 Mansfelder Gebirgskreis 1
Sangerhauſen 1 1 Querfurt 2 Merſeburg 1 Weißen
fels 2 Naumburg 23 im Regierungsbezirk Erfurt
Worbis 1 Heiligenſtadt 1 Mühlhauſen 3 Langen
ſalza 4 26 Erkrankungen an Lungenſeuche kamen nur im
Regierungsbezirk Magdeburg vor und zwar Jn Wanzleben
1 Stadtkreis Magdeburg I Wolmirſtedt 5 10 Neu
haldensleben 5 13

Vermiſchtes

Eine unglaubliche Geſchichte berichtet man dem B
aus Wandsbek Danach hätte ein dortiger ſtädtiſcher Ver
waltungsbeamter einen jungen 23 jährigen Poſtunterbeamten
wegen eines Vergehens das er ſich am letzten Markttage wider
die öffentliche Ordnung hat zu Schulden kommen laſſen mit
einer mehrriemigen Peitſche gezüchtigt Der betreffende ſtädtiſche
Beamte beſtellte den Poſtbeamten auf telephoniſchem Wege vom
Poſtamt in ſeine Wohnung Mit der freundlichen Begrüßung
Na Freundchen du h biſt es ſagte der ſtädtiſche Beamte

zu dem jungen Mann diesmal ſei er noch dem Gefängniß
entronnen werde von ihm aber ſeine Strafe erhalten Damit
zog er ihn über den Stuhl legte ihm ein Taſchentuch vor den
Mund und verſetzte ihm auf den entblößten Körper ſieben
wuchtige Schläge mit der Peitſche Der Geprügelte war von
der ganzen Prozedur und dem ganzen Beginnen ſo überrgſcht
daß er an keinen Widerſtand dachte Mit den Worten So
es bleibt unter uns wurde der Geprügelte der ſich ſodann
über die Wirkung der Schläge ein ärztliches Atteſt ausſtellen
ließ entlaſſen Wie das Wandsb Stadtbl hört hat die Poſt
direktion als vorgeſetzte Behörde des Poſtbeamten da ſich die
Züchtigung als ſchwere Beamtenbeleidigung qualifizirt da der
Poſtbeamte den Rock des Kaiſers trug bereits Strafantrag ge
ſtellt Abgeſehen von der Schmach die dem Gezüchtigten und
deſſen Familie zugefügt worden iſt ſtellt ſich dieſe Affäre ge
radezu als Beleidigung für den ganzen Poſtbeamtenſtand dar

Unterſchlagungen Jm Verein ſelbſtändiger Handwerker in
Berlin wurden Unterſchlagungen im Betrage von 8000 M
bei einer unvorbereiteten Reviſion der Kaſſe entdeckt Der

rer hatte verſucht das Vefizit durch falſche Wechſel zu
ecken

Feuersbrunſt Der Draht meldet der Magdeb Ztg aus
Bremen vom 8 Mai Seit 10 Uhr ſteht das Holzlager von
Drünert in Flammen Bei dem herrſchenden friſchen Winde
ſtehen andere große Schuppen in Gefahr
Nettung Der norddeutſche Lloyddampfer München rettete
im Atlantiſchen Ocean 23 Mann von der Beſatzung des
franzöſiſchen Schiffes Marie und landete dieſerhald in
New York

Religion und Prügel Dem Münſter ſchen Tageblatt
wird aus Hiddingfell geſchrieben Der hieſige Herr Orts

pfarrer ertheilt zweimal in der Woche den Kindern je eine
Stunde in der Schule Religionsunterricht Seit längerer Zeit
ſeit etwa 8 bis 10 Monaten hat der Herr Pfarrer es ſich an
gewöhnt in faſt jeder Religionsſtunde mehrere zeitweilig 5 bis
15 Kinder beiderlei Geſchlechts mit einem mächtigen Stöcke zu
züchtigen und wenn der Stock in Stücken am Boden liegt die
Kinder mit der Fauſt zu verarbeiten Vor etwa acht Tagen
hat er einen Knaben auf die Naſe gehauen daß das Blut hervor
qitoll Am Freitag ſchlug er ein armes ſchwächliches Mädchen
derart mit der geballten Fauſt ins Geſicht daß es bluttriefend
die Schule verlaſſen mußte Das Blut ſpritzte an die Bank an
die Thür und an einen Pfoſten des Schulhaufes und Vlut
ſpuren bezeichneten den Gang des armen Kindes vom Schullokal
zur Schulpumpe
Holzſchuhe von Blut geröthet ſo daß die Leute bei denen das
Kind wohnt die Holzſchuhe mit einem Meſſer von den Blut
ſpuren befreit haben Jn dieſer Weiſe ſo bemerkt das citirte
Blatt kann es hier nicht weiter gehen Hoffentlich tragen dieſe
Zeilen dazu bei dieſem traurigen Zuſtande recht bald ein Ende
zu machen Möchten ſie doch die biſchöfliche Behörde ſowie die
königliche Regierung veranlaſſen den Schulvorſtand und den
Lehrer zum Bericht aufzufordern damit ſie hier endlich Wandel
ſchaffen können

Die Höllenmaſchine im Harmoninm Ein ſenſationeller
Prozeß beginnt in den nächſten Tagen vor dem Schwurgericht

September 1894 erde Marſala u

Die Schürze war mit Blut getränkt und die

alien Angeklagt iſt der Arzt Dr Petrucein Lecee
ödi bel Foggia etrucci war ſeitdem er gegen zne v Pendan von Gewalt Erpreſſungen verübt

atte nach Neapel entflohen und konnte von der Polizei nicht
ausfindig gemacht werden Von Neapel aus arbeitete er m

einem wa e P u rege n r i eBürgermeiſters von Ro et a t a denen
er waVun det n Kiſtchen Orangen alsräfekt von Floggia genannt der um ein Moeſalawein

Gecengeſchenk hat ehrere Leute die von dem
tten ſchwebten lange zwiſchen Tod und Leben denngente e ere Der VBirgerweiſter maihmaßte ſofort

Dr Petrucci der Abſender des Gifttranks geweſen uSe et neuer Haftbefehl gegen ihn erlaſſen Ehe dieſer zur

Ausführung kommen konnte erhielt der Bürgermeiſter von
einer Schweizer Fabrik ein Harmonium rn obwohl es
ihm nie eingefallen war ein ſolches zu beſtellen Das Har
monium erwies ſich bei näherer Prüfung als eine u er
geſtellte Höllenmaſchine die gert hätte um ganz Rodi in die
Luſt zu ſprengen Als Abſender des Teufelswerks wurde endlich
der famoſe Dr Petrucci ermittelt und verhaftet

angenehme Sitnation Ein vor kurzem erſchienenesfr hſ hre e noirenwert das viele intereſſante Reminiscenzen
aus der Zeit der franzöſiſchen Revolution enthält erzählt auch
folgende ſehr feſſelnde Polizeigeſchichte Beim Beginne der fran
zöſiſchen Revolution hatte der Polizei Chef von Paris die
Namen von nicht weniger als zweitauſend verdächtigen Perſonen
auf ſeine Liſte geſetzt Ein ſehr angeſehener Kaufmann aus
Bordeaux hatte nun Veranlaſſung Paris aus geſchäftlichen
Gründen zu beſuchen und führte eine große Summe Geldes
bei ſich Als er in der franzöſiſchen Hauptſtadt anlangte öffnete
ein anſtändig ausſehender Mann die Thür ſeines Wagens und

ſprach ihn mit folgenden Worten an Ah
Mein Herr ich warte ſchon ziemlich lange auf Siemeinen mußten Sie in dieſer Stunde ankommen

und Jhre Perſon ſowohl wie Jhr Wagen und Jhr Gepäck
ſtimmen mit der Beſchreibung überein die ich hier in der Hand
halte Deshalb erlanben Sie wohl daß ich die Ehre habe Sie
zu Monſieur de Sartine zu führen

Der Kaufmann über dieſe Anrede beunruhigt wünſchte ſebſt
verſtändlich zu wiſſen was Herr de Sartine von ihm wolle
zumal da er der Kaufmann doch niemals etwas begangen hatte
was gegen die ger verſtieß und die Polizei daher kein Recht

abe ihn aufzuhalten
Poliziſt erklärte daß er die Urſache nicht kenne und

nichts weiter zu thun habe als ihn zu Herrn de Sartine zu
führen

So ging es denn zur Polizeipräfektur wo Herr de Sartine
ihn mit großer Höflichkeit empfing und ihn bat Platz zu nehmen
Zum größten Erſtaunen des Kauſmanns beſchrieb jetzt der
Polizeipräfekt die Reiſetaſche des Fremden ſagte ihm genau
wie viel Geld er nach Paris mitgenommen habe wo er wohnen
wollte die Stunde wann er gewöhnlich ſchlafen ging und
eine Menge anderer Dinge von denen der aufmerkſame Zu
hörer glaübte daß ſie nur ihm allein bekannt ſeien 9 un
fragte Herr de Sartine Haben Sie Muth mein Herr
Der Kaufmann über dieſe ſeltſame Frage noch mehr überraſcht
meinte daß noch niemand an ſeinem Muthe gezweifelt habe
Mein Herr, ſagte nun der Polizeipräſident Sie ſollen in

dieſer Nacht beraubt und ermordet werden Wenn Sie Muth
haben ſo fahren Sie in Jhr Hotel und gehen zur gewöhnlichen
Zeit zu Bett Nehmen Sie ſich nur in acht einzuſchlafen und
blicken Sie auch nicht unter das Bett oder in den Schrank der
in Jhrem Zimmer ſteht Sie müſſen Jhre Reiſetaſche wie ge
wöhnlich in die Nähe Jhres Bettes ſtellen und keinen Verdacht
merken laſſen Das Uebrige überlaſſen Sie mir Wenn Sie
glauben daß Jhr Muth nicht ausreichen dürfte ſo will ich
jemanden ſuchen der Jhre Stelle vertritt

Der Kaufmann wollte ſich nicht vertreten laſſen und beſchloß
den Anweiſungen die er erhalten hatte aufs genaueſte zu folgen
Er fuhr alſo in das Hotel und legte ſich wie er es gewöhnt war
um elf Uhr zu Bette

Um halb ein Uhr es war die vom Polizeipräfekten be
zeichnete Zeit öffnete ſich plötzlich die Thür des Schlaf
zinimers und drei Männer traten ein mit Diebeslaternen ver
ſehen und mit Dolchen und Revolvern bewaffnet und der Kauf
mann bemerkte daß ſich ſein eigener Diener unter den Räubern
befand Sie plünderten die Reiſetaſche und beriethen ſich wie

r Ermordung des ſcheinbar Schlafenden bewerkſtelligen
ollten

Jn dem Augenblicke aber als die Räuber an die Ausführung
ihres Mordplanes gehen wollten ſtürzten ſich vier Poliziſten
die unter dem Bette und im Schranke verborgen waren hervor
und in der nächſten Minute waren die Verbrecher gefangen
Herr de Sartine der nicht wenig auf dieſe Ueberrumpelung ſtolz
war erzählte den Streich ſeinen Bekannten oft als ſeine an
genehmſte Erinnerung

Die moderne Dreſſur welche aus den wildeſten Beſtien
lammfromme Cirkuskünſtler zu bilden im ſtande iſt läßt die
romantiſchen Bilder aus dem Dſchungel dem Urwalde und der
Wüſte faſt gen verblaſſen Allein trotz der ihm manchmal an
erzogenen Rolle eines Nudelbrettſchimmels erzwingt ſich der
Löwe noch immer dieſelbe Achtung und dem Eindruck der könig
lichen Erſcheinung kann ſich niemand entziehen Jm Wiener
a befinden ſich gegenwärtig ſo erzählt das dortigeN Tgbl nicht weniger als vierzehn Exem lare gewiß ein
eines Ramſes würdiger Hofſtaagt Aber ſo viele find erſt ſeit

zwei Tagen zu ſehen Am Dienstag wars als eine der
Löwinnen zwei Junge warf und am Mittwoch um halb drei
Uhr nachmittags damit wir die Zeit der Prinzengeburt
genau angeben ein drittes Das jüngſte haben wir zu ſehen
noch nicht die Ehre gehabt die beiden anderen ein Männchen und
ein Weibchen beſuchten wir aber Da lag er der Königder Thiere
ein hilfloſes Kätzchen in ſeiner Heuwiege und zappelte mit den
Beinen und ſchloß ſo oft als möglich die Augen vor dem Lichte
Nahm man es oder ſein Schweſterchen auf den Arm ſo ließ es
ſich gern ſtreicheln bis ihm wie es ſchien dieſe ungenirte Art
mit Löwen zu verkehren dumm wurde und es zu ſchreien
anfing wie ein Kind welches wieder ins Bett will Wie weit
iſt s von dieſem Kinderſchrei bis zu dem rollenden Gebrüll der
getertite Stimme der Welt der lebenden Weſen Die
Krallen freiliſh laſſen ſchon ahnen wohin die Sache noch führen
kann denn der kleine Leo klammert ſich ſchon ganz ſcharf an die
Haut an Nun kam die Fütterung Während die Herren
Eltern jedes für ſein Theil täglich ſeine vier Kilo Fleiſch ver
zehrt bekommt jeder der Sprößlinge täglich dreimal warme
Kuhmilch gemiſcht mit Vichy Waſſer und Manna Der letzt
genannte zuckerſüße Zuſatz hat einen Zweck welcher zwar auch
bei dem König der Thiere erfüllt werden muß von dem man
aber lieber nicht ſpricht Mit Behagen ſchlürften die kleinen
Thiergartenbürger die Milch hinunter durch einen Rachen in
den man vorläufig noch ganz ohne Schaden den Finger
ſtecken kann

Verbrechen und Unglücksfälle Jn 95 ur hat ein Arbeiter
ſeine Braut ermordet und ein anderes Mädchen ſchwer ver
letzt Der Oberſt Olgiati erhielt bei dem Verhaftungsverſuchebenfalls einen Stich Jn Soroki VBeſſarabien iſt bei der
Ueberfahrt über den Dnieſtr eine Fähre mit 50 Perſonen ver
funken Nur wenigen gelang es ſich zu retten Die Mehrzahl
wurde von der Strömung erfaßt und iſt ertrunken

75J J6

eÜÄÜÄ n enwCreditsehutz G I Fischer Halle S Postotrasse 18
Commerzielles Auskunkis Instltut Fern precher 893

Verband m ca 600 Burenux und Vereinen im In und Auslande

e

e

e

h e

h l

h

re

t

S

e c



c

e

S

Pl Seßnusell ch Co
Bankgeschäft

tr 10 gegenüber der UlrichskircheNane e h 2 Pore preeher No 577

Annahme und Verzinsung Von
Spar Pinlagen Depositen

An und Verkauf von

Oheck

Conto Corrent Verkehr
Weehsol

Domtfelistelle ſär Weehsel
Einlösung von CouponsWerthpapieren

Hypotheken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

Sämmtliche Schueidereiartikel Beſätze Spitzen und Bänder billigſt in Berliner Engros ILinager Gr Ulrichſtraße 32

in IRnrwn

S Lrihbibliothek
Meere öchulſtraße

Anerkannt egrößte Auswahl von J I I I
Nowitaä ten V

Nur ſaubere Bücher
kommen zur Ausgabe

S seöffnet e a uibt äbend n

V 8 8 h 9 ebis 2 Uhr Mittags l in t

C Hammen
Uhrmacher Leipz Str 42

Taſchenuhren Nickel von 5,6,8

Filiale der Weinhandlung Fertsch Simon
Besitzer von Aeckerlein s Keller Leipzig Markt I1

HIalle aS Alte Promenade 30Detnil Verkauf u Probirstube

Gentralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von DBampfheizungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niederdruck Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserheiz nungen und eombinirte Systeme
für Private öſſentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke
Damvfbäder Warmwaſſerbereitung rze ſowie Ansführnng v Reparaturen übernehmen

HBiCECG V er ver

Fernsprecher Nr 1041 r

0 Mark
Cylind Remontoir Goldrand

von 10 12 14 16 MarkRequlateure 14 Tege gehend

12 14 16 18Wecker von 2,50 Mark

Reelle Garantie
Verſandt gegen Nachnahme

Anigie Pianinos
gebrauchte earg swerts ang aempfiehlt äußert

leihweiſe

S Läders werten

o re o
Feldbahnen

mit allem Zubehör
iüste und verleihen

Orens ein Koppoel
Fabriken für Feldbahnen und Eiſen

bahnbedarf Waggonbananſtalten
Leipzig Packhofſtraße 9Gr E Hre ne r Fernſprecher 893

empfiehlt ſeine Dienſte für Muteeſheſtiſe e

An u Verkauf von Effecten
General Agentur der An ä der

Allgem Renten Capital u Lebens Kölnischen Veuer VersVers Bau Teutonia in Leipzig Gesellsch Colonin s

Ia Hause rerFalle c
Färberei und Chemische Wavch Anstalt
Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider e

jeder Art Möhbelstoffe Gardinen Stickereien
Federn Handschuhe etc

Letpriger Strasse 33ätet Be Moritzkirehhof S5

und Annahme bei Herrn alanle neben i
Geistatrasse 15 Adler Apotheke

Jene ſog Dei
S Langensiepens Patent

S Petrolenm Ventil Motoren für
gewöhnl Lampenpetroleum Solaröl

S Kraptöl e Langenſiepen s Patent
S Gas n Benzin Ventil Motoren

Vorzüge Auffallend einfache Con
F ſtruction ſichere Function gleich
F mäßiger Gang keine Schnellläufer

in ſtehender und liegender Anordnung
Wiſſenſch Prüfung Deutſche Landw
Geſ Berlin 1894 prämiirt Proſpekte
u Ausarbeitung v Projekten koſtenfrei

Rich Langensiepen
S Maſchinenfabr Metalln Eiſengießereie Magdeburg Buckan 13 aa

Möbel Industrie m
Atelier für Innendecorationen

Gebr Botlfmanuſt Halle
Gr Steinstr 79

Grossartige überraschende Auswahl
grundgediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren

aufgestellt in Musterzimmern

W Solide Preise GPrämiirt Liverpool Amsterdam Antwerpen Leipzig

Halle a S etc r

memngimann ierause
alle a Kleinschmieden 5

2 W 4

S e

3 J

S S ce c 7 J Jl aW wanereellenr e
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bestes ar nat in allen Größeen

e e hen ePeſſraße is

Er

Große Auswahl von

Anhirſeh Gattenndbel

Blechar eiten
liefert als Sperialität

ſowie alle Sehlosser und Sehmiede Arbeiten
C Kamprafh vorm Kampratih Krause

Halle a/S Alter Markt 6 8

Grabdenkmäler
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen billigſt bei

Merſchureiet G Zimmermann

MEV s Stoffwäsche
aus der Fabrik eer EDILEIGCHI IIIPZIG ken

kgl Sächs u Kgl Hoflieferanten
Billig praktiseh elegantvon Leinenwäsche Kaum zu unterscheiden

Im Gebrauch ausserordentlich vortheilhaft
Jedes Stück trägt den Namenm M und die e ehe C

Vorräthig in Halle a S bei Hugo Winkler Schmeerstrasse Idie Hentze Schmeerstr 24 Th Löbeling Schmeerstrasse 15 Gust
ildebrand Leipziger Strasse 65 Carl Pritschow Albrechistr 46 t

E Müller leipiger Str 29 C A Grunewald Schmeerstr 8 Rich
W agner Königstr 5 Robert PIötz leipziger Str 17 Ed Wettengel 5
Thalamtstrasse 9 A Hugo Springstein Geiststrasse 36 Fr Iinse
Breitestrasse 32 H Lützenkirchen Mansfelder Str 9 C A Böhme
Geistetr 50 C Obstfelder Alter Markt 14 Paul Simon Grosse
Ulrichstr 24 Franz Schwarz Neumarkt 5 Karl Ber n Geiststr 20
H Stiehr Jacobetr 38 R Böttcher Gr Klausstr Carl Rehe eRannvische Str 18 H Bretschneider Steinweg 56 Win Schwarz
Leipziger Str 19 W Schatz Buchb Francke latz W Schmeni Steinweg 4 Albert Pfautseh t e Möckel Parlcstrasse 1
In Giebiehenstein bei Wilh O Hansi Brunnenstr 63
ln Schkeuditz bei C Eckarät In Cönnern bei Otto Bertram

Seoton e ee ealougie und Rollſaden ne

Danuerhafte

vch juhwagren
empſiehltzu den denkbar billigſten Se

A Wetterling

Prima Kernleder Treibriemen
vorzügliehster Eichenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgeschlossen
ſabriziert

Fr StephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

JIahresproduetion
in

Fnmſtaignens

Geſchäft für
Elektrotechnik

Elektr
Lichtanlagen

Elektr Kraft
übertragung
Telephons

Hans
telegraphen

S Blitzableiter
S Groſſes Lager
aller in s Fach

Artikelx Rast
Etkeltrotechniker

Iinllie a/S
Stern ſtraſze Il

Fernſpr 169Spanierſtöcke

Größte Auswahl
Billigſte Preiſe d

Alhbin Hentze
24 eqeerſtr 24

Einkanf einzelner Bicherſopt

zu n enMax llottelmann Prlnenabe 6

Drmasehret nen
e h S kkflo e ere re

e dies

S ch hene hen geenst eFurge le L L e eeWeh Prejslofen e äſre h

We
ufe n

et e e
Pisschräpke

für Iaushaltungen
Restaurateure

Fleischer ete

mit Zink und la wänden
mit und ohne

Bukterkühlvorrichtung
nur anerkannt

bestes Fabrikat
einpfehlen in reicher Auswahl

I Mäller Co
Gr Steinſtraſze 14 Fernſpr 1043Franz Rudolph 0o Kravsenstr ſ

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Preisliften gratis und franco

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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